
 

ETTINGEN DIALOGVERANSTALTUNG 

31. Oktober 2022, 19.00 bis 21.30 Uhr, Schulhaus Hintere Matten 

 

 

 

 

 

1 Anlass und Ziel 

Der Gemeinderat hat sich intensiv mit den Herausforderungen auseinan-
dergesetzt, die auf die Gemeinde Ettingen zukommen (z.B. demographi-
scher Wandel oder Klimawandel). Als Antworten auf diese Veränderun-
gen und Trends hat er Stossrichtungen für die künftige Entwicklung der 
Gemeinde entworfen, siehe auch https://www.ettingen.ch/de/aktuel-
les/bildung-2/ortsplanungsrevision 

Der Gemeinderat will diese Stossrichtungen nicht im «stillen Kämmer-
lein» für sich erarbeiten, sondern den Austausch dazu mit der Bevölke-
rung suchen. Deshalb hat er am 31. Oktober 2022 zu einer öffentlichen 
Veranstaltung eingeladen, um von den Teilnehmenden Rückmeldungen 
zu erhalten, ob die angedachten Stossrichtungen auch von der Bevölke-
rung mitgetragen werden. Es haben rund 130 Personen teilgenommen, 
Bewohner*innen, Gewerbetreibende, Vertreter*innen aus Politik etc.  

2 Ablauf  

1. Begrüssung Gemeindepräsidentin und Moderation 

2. Input zu den Stossrichtungen  

3. Austausch in Gruppen zu den Stossrichtungen 

4. Präsentation im Plenum 

  



 

3 Dokumentation der Ergebnisse 

Ergebnisse der individuellen Bepunktung der Stossrichtungen: pro Gruppe und «Total» aller Gruppen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Stossrichtung Bewertung Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 4 Gruppe 5 Gruppe 6 Gruppe 7 Gruppe 8 Gruppe 9 Gruppe 10 Gruppe 11 Gruppe 12
Auswertung Total

 alle Gruppen Bewertung

+ + 0 4 1 2 4 1 0 1 1 0 3 1.5 18.5 + +
+ 5 5.5 9 8 3.5 7 7 8 6 7 3 8.5 77.5 +
- 2 0.5 0 1 1.5 2 0 1 0 0 0 0 8 -

- - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 - -
+ + 2 5 5 3 0 8 2 4 4 3 4 3 41 + +
+ 5 4 5 4 4 4 4 3 5 3 1 6 48 +
- 0 3 0 2 4 1 1 3 0 1 0 0 15 -

- - 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 3 - -
+ + 5 8 7 7.5 8 1 3 5 3 6 7 5.5 66 + +
+ 2 2 3 2.5 1 8 3.5 5 3 1 0 3 34 +
- 0 0 0 0 0 2 0.5 0 1 0 0 0.5 4 -

- - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 - -
+ + 1 2.5 6 7 5 2 2 2 1 3 5 4 40.5 + +
+ 6 6 3 5 4 5 5 7 5 4 1 2.5 53.5 +
- 0 1.5 1 0 0 2 0 1 0 0 0 1.5 7 -

- - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 - -
+ + 4 7 4 1 1 2 3 5 3 3 5 3 41 + +
+ 2 2 4 6.5 7 4 4 5 3 4 1 5 47.5 +
- 0 1 1 2.5 0 3 0 0 1 0 0 1 9.5 -

- - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 - -
+ + 1 3 3 5 5 3 1 2 1 6 4 5 39 + +
+ 3 2.5 2 5.5 5 5 4 2 5 1 1 1 37 +
- 2 2.5 4 1.5 0 2 1.5 5 0 0 0 2 20.5 -

- - 0 0 0 1 0 0 0.5 1 0 0 0 1 3.5 - -
+ + 2 7 3 5 6 4 1 2 2 3 5 5 45 + +
+ 4 1 6 3 2 5.5 6 5 4 4 1 1.5 43 +
- 1 1 1 2 0 0.5 0 3 0 0 0 1.5 10 -

- - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 2 - -
+ + 1 8 6 4 8 6.5 1 1 3 5 4 5 52.5 + +
+ 2 4 4 5 2 2.5 5 6 4 2 1 2 39.5 +
- 4 0 0 2 0 2 1 3 0 0 0 2 14 -

- - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 - -
+ + 0 6 4 4 7 2 1 2 3 2 6 6 43 + +
+ 2 5 6 5 1 7.5 4 6 5 5 1 1 48.5 +
- 3 0 0 2 0 2.5 2 2 0 0 0 2 13.5 -

- - 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 3 - -

Stossrichtung 
3

Ortskern pflegen und beleben

Stossrichtung
4

Attraktive Bedingungen fürs 
Gewerbe schaffen

Stossrichtung 
5

Mobilität: Chancen nutzen 
und Sicherheit erhöhen

Stossrichtung Allgemein

Können Sie den 
Stossrichtugnen insgesamt im 

Grundsatz zustimmen oder 
nicht?

Stossrichtung
 1

Ettingen moderat entwickeln

Stossrichtung
 2

Lebendiges Dorf für Jung und 
Alt

Stossrichtung
8

Natur im Siedlungsgebiet 
schützen, pflegen und fördern

Umweltbewusstes Ettingen

Nachhaltigkeit

Stossrichtung
6

Stossrichtung
7



 

GRUPPE 1 (Leitung A. Ballmer) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Sehr umfassend 
 Grundsätzlich positiv 
 Synergien nutzen 

1  Moderat, massvoll, mit Bedacht 
 “Dorf bleiben” 

2  «Wir gehören zusammen» 
 Es fehlt ein Platz (gleicher Kommentar auch zu Stossrichtung 3) 

3  Grundsätzlich gut 

4  Arbeitsplätze sind wichtig 

5  Takt erhöhen (Bus) 
 Verkehrssicherheit erhöhen 

6 & 7  Verordnung, Verbote (negativ) 
 Fördern ist gut 
 Anreize schaffen 
 Unterstützung, Information 

8  Unkonkret, breit gefächert 
 Befürchtungen 
 Bevormundung 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Miteinbezug 

 Gewerbe stärken 

 Lebendiges Dorf 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Befürchtung vor Verboten 

 Fremdbestimmung 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Infoabende machen zu spezifischen Themen 

 Zeitnahe Rückmeldung 
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GRUPPE 2 (Leitung C. Glanzmann) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Keine Bemerkung 

1  Keine Bemerkung 

2  Treffpunkt für Jugendliche schaffen und Möglichkeit zur Parti-
zipation 

 Für alle sozialen Schichten 

3  Perimeter hinterfragen 
 Schulareal weiterentwickeln 
 Verbindung Gebiet Bahnhöfli mit Ortskern mit gestalterischen 

Massnahmen 
 Angebot, welches belebend wirkt, Aussenraum und Wohn-

raum 

4  Keine Bemerkung 

5  Langsamverkehr: Verbindungen zwischen Quartieren 

6  Private animieren 

7  Private animieren 
 Lockerung Vorschriften Solar 

8  Keine Bemerkung 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Partizipativer Prozess 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Ist der Ortskern das Zentrum? 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Mehr beleben als pflegen / erhalten 
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GRUPPE 3 (Leitung Ch. Gehr) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Keine Bemerkung 

1  Könnte in W1 Zone auch mehr gebaut werden? 

2  Infrastruktur / Vereinsräume für Jung & Alt 
 Moderne und bezahlbare Wohnformen 

3  Weniger Verkehr in der Hauptstrasse 
 Für Beleben des Ortskerns braucht es Menschen 
 Läden + Gastronomie + Märkte 

4  Gewerbezone am richtigen Ort 
 Immissionen reduzieren 
 “Stilles” Gewerbe in Kernzone fördern 

5  Veloschnellroute im Leimental durchgehend 
 Mobilität: Spezialzone Bahnhof in Angriff nehmen 
 Park + Ride 

6  Keine Bemerkung 

7  Erneuerbare Energien fördern 

8  Keine Bemerkung 

 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Es ist bereits sehr viel vorhanden 

 Potential ist vorhanden 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Alle Wünsche realisieren bedeutet Steuererhöhungen 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Dorfbach öffnen 
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GRUPPE 4 (Leitung R. Kiefer) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Event 

1  5% = 50% 10 Jahre = Horror I Steuersatz wie Leimental 
 Verkehr wird zunehmen / Druck auf Infrastruktur / Zwangsnut-

zung 

2  Ausgewogen 
 Wohnungen für Jung und Alt 

3  Vielgestaltung 

4  Banken schliessen / wie will man Gewerbe anlocken? 
 Bedarf nach Parkplätzen / Tiefgarage 
 Attraktivität nicht gegeben (Zentrum) 

5  Autofreies Bauen / «Elsässerstau» 
 BLT-Querverbindung nach Dornach 

6  Natur im Siedlungsgebiet schützen 
 Keine Grünfläche ausser Neubaugebiet 

7  Hochstammpflege 
 Biogasanlage 

8  Kreislaufwirtschaft 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Schön, dass Ettingen noch ein Dorf ist. 

 Nachhaltigkeit für die nächste Generation 

 Ziele gemeinsam erarbeiten 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Bevölkerungswachstum 

 Parkplatzsituation 

 Gewerbe und Detailhandel (kein Plan) 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Nachhaltigkeit pushen 

 Klarheit Finanzierung 

 Bedenken, dass Sachen im Sand verlaufen 
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GRUPPE 5 (Leitung D. Kohler) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Keine Bemerkung 

1  Zweifel am Wachstum 
 Es kann nicht gleich weitergehen 

2  Keine Bemerkung 

3  Dorfbild darf sich moderat verändern 

4  Richtiges Gewerbe am richtigen Ort 
 Keine Lockangebote 

5  Kein Ausweichverkehr durch Quartiere 

6  Weniger Stein, mehr grün 
 Gemeinde sollte Vorbild sein 

7 & 8  Gesetzliche Vorgaben (+/-) 

 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Mitwirkung sehr gut 

Was wir besonders kritisch finden: 

 5,6 zu viel! 

 Moderates Wachstum mit Innenverdichtung nicht realistisch 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Überraschen Sie uns mit mutigen Schritten 
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GRUPPE 6 (Leitung J. Pochon) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Konflikt zwischen moderat entwickeln + privatem Eigentum 

1  In Verhältnis zu Steuern setzen 
 Tiny-House 
 Minimale Bebauungsziffer 
 Grün trotz Verdichtung 

2  Sitzbänke am falschen Ort 

3  Keine Bemerkung 

4  Jedes Gewerbe am richtigen Ort 

5  Durchgangsverkehr 
 Umfahrungsstrasse 

6  Keine Steingärten 
 Bäume im öffentlichen + privaten Raum 

7  Keine Bemerkung 

8  Keine Bemerkung 

 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Moderate Entwicklung 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Völkerwanderung (Flüchtlingspolitik) fehlt 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Mut zur Umsetzung  

 Gefahr der «Verzettelung» 

 Prioritäten setzen 
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GRUPPE 7 (Leitung K. Reichen) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Frage, welche Stossrichtung unter welchen Umständen priori-
siert wird, ist nicht geklärt 

 Für alles gibt es unterschiedliche Werkzeuge und es ist unklar, 
welches wofür benötigt wird und wo sich diese widersprechen 
würden 

 Nach Entwurfserstellung müsste konkret erklärt werden, wie 
und mit welchen Werkzeugen welche Stossrichtung umgesetzt 
wird.  

1  Gemeinde hat wenig öffentlicher Raum. Infolgedessen ist die 
Gestaltung auf wenige Räume beschränkt. Wie sollen Grün- 
und Freiräume gut gestaltet werden, wenn man sie nicht hat? 

2  Keine Bemerkung 

3  Ortskern: Wie kann Bild erhalten werden, wenn Solaranlage 
gebaut würde.  

4  Bitte bei Gewerbe keine grossen Hallen und Verkehr 
 Parkplätze 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

5  + Tram & Bus 
 - Durchgangsverkehr & alles durch Quartierstrassen 
 - Tram mit langsamer Verbindung  S-Bahn wäre besser und 

zukunftsfähiger 
 Kosten der baulichen Massnahmen in keinem Verhältnis zum 

Effekt der Sicherheit (Tempo 30 nützt nichts) 
 Parkplätze vor Läden 

6  Keine Bemerkung 

7  Keine Bemerkung 

8  Nachhaltigkeit ist automatisch, warum denn auch von Ge-
meinde diese «Zusatzkeule»? 

 Noch mehr knebeln mit Nachhaltigkeit ist kritisch 
 Ist der Zonenplan noch à jour punkto Nachhaltigkeit? Damit 

das technisch Mögliche gemacht wird.  
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Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Stossrichtungen sind ziemlich umfassend 

 Themen sind aktuell 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Stossrichtungen können sich auch widersprechen, je nachdem, 
wie sie konkret umgesetzt werden 

 Ortskern pflegen  Mobilität  

 Ortskern-Bilderhalt  Solarpanel 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Keine Schwammparagrafen 

 Klare Regelung 

 Klare Priorisierung 

 Produkt soll, wenn es kommt, voll nachvollziehbar sein und es 
soll begründet sein, warum es so gemacht wurde.  
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GRUPPE 8 (Leitung A. Rihm Tamm) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Keine Bemerkung 

1  Ettingen ist gebaut 
 Verdichtung + heisseres Klima: Sinn? 
 30-40 Personen pro Jahr sind unkritisch 
 Häuser mit Umschwung: Verdichtung denkbar 
 Wachstum wird vor Ettingen nicht Halt machen = grösserer 

Bedarf an Wohnfläche pro Person 

2  Poststelle im Dorf 
 Mehr Beizen 
 Angebot für Senioren (Bankzahlungen) 
 Gutes Vereinsleben 
 Je besser der ÖV, desto weniger Vereinsleben 

3  Nachtruhe beachten im Dorfkern 
 Dorfpolizei kümmert sich nicht um Nachtruhe 
 Alte Häuser nur aussen unter Schutz stellen 

4  Keine Einschränkungen durch die Politik 
 Durchgangsverkehr beruhigen 
 Parkplätze im Dorfkern 
 Tiefgarage unter Werkhofareal? 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

5  Mehr Haltestellen 
 Strassen nicht schmaler machen! 

6  Allergien auf Gräser berücksichtigen 
 Steingärten nicht verbieten 
 Freiheit in den Gärten lassen 

7  Sonnenkollektoren in der Kernzone erlauben 
 Übergangsfristen grosszügig gestalten 

8  Keine Bemerkung 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Frühzeitiges Mitwirken 

 Erhalt Dorfkern und Grüngürtel 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Drohende Überreglementierung 

 Keine Steine dem Gewerbe in den Weg legen 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Gleichbehandlung bei Projekten von Privaten und Gemeinde 

 Umsetzung mit Augenmass für Ettingen (keine Parteienterassen) 

 Fuder nicht überladen, nicht verzetteln 
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GRUPPE 9 (Leitung A. Ruff) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Kann nur dafür sein, keine Polarisierung 
 Standard Katalog austauschbar 

1  Kleineres Wachstum als moderat 
 Gut erschlossen = ÖV 
 Ist moderat bereits zu ambitioniert? 
 Entwicklung ist nicht beeinflussbar 

2  Keine Bemerkung 

3  Einfacher vs. Heimatschutz 
 Wahren mit sinnvollen Ausnahmen 

4  Keine Bemerkung 

5  Sicherheit Tempo 30 auf Hauptstrasse 
 Velonetz nach BS top 
 10er & 17er ist super 
 Velo soll Vortritt haben auf Velorouten 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

6  Bachverlauf Kammermatten ein guter Ansatz 
 Mehr Bäume im Strassenbereich 
 Steingärten verbieten 
 «Sponge City» 
 Kieswege 
 Problem Hauptstrasse in Quartieren keine Probleme 

7  Keine Bemerkung 

8  Keine Bemerkung 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Gut, dass Gemeinde nicht riesiges Wachstum will (moderat) 

 Dialog 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Hohe Flugebene  Umsetzung Entwurf Zonenplan 

 Bevölkerung kann nicht mitwirken 

 Stossrichtungen polarisieren nicht, zu wenig greifbar 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 2. Veranstaltung zu konkreteren Massnahmen  keine Ali-
biübung, sondern ernst nehmen 
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GRUPPE 10 (A. Schnetzer) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Keine Bemerkung 

1  Moderates, kontrolliertes Wachstum 
 Keine weitere Zersiedelung 

2  Temporeduktion zur Belebung des Dorfkerns 

3  Nicht zu lösen von Attraktivem Wohnraum 
 Bestehendes Gebäudevolumen als Wohnraum nutzen 

4  Dorfkern attraktiver machen für Kleingewerbe 

5  Zusätzliche Tramhaltestelle 
 Sicherer Fussverkehr 
 Attraktive ÖV-Haltestellen 
 Veloförderung 

6  Wertvollere Grünflächen 
 Baumaterial 
 Beschattungen 
 Asphaltflächen reduzieren 

7  Netto Null Ziel verankern 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

8  Ressourcen bewusster Umgang 
 Fokus auf erneuerbare Energie 
 Fokus, auf Anpassung Klimawandel 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Veränderung im Dorfkern 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Keine Bemerkung durch Gruppe 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Priorität: klar definierte Gewerbezone 
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GRUPPE 11 (Leitung R. Schmid) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Wachstum 5%? 

1  Nutzung Gebäude erhöhen (Nutzungsziffer) 
 Dachflächenfenster grösser 

2  Durchmischung soziale Struktur Einkommen nicht ideal 
 Mehr Genossenschaftswohnungen 

3  Dorfzentrum Treffpunkt fehlt 

4  Rahmenbedingungen optimieren 

5  Umfahrung (Süd) entlasten 
 Beidseitige Bebauung von Strassen vorsehen 
 Veloverkehr fördern (Abstellplätze etc.) Rahmenbedingungen 

ausrichten 

6  Private Grünflächen fördern statt harte Flächen 

7  Erneuerbare Energieformen begünstigen 

8  Keine Bemerkung 

 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Bessere Ausnutzung bestehender Gebäude (inklusive Dachflä-
chen) 

 Attraktive Bedingungen Gewerbe 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Dorfzentrum (Treffpunkt) 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Attraktive, dorfnahe Grünfläche schützen und fördern 

 Konsequente Förderung Veloverkehr (Abstellplätze, Sicherheit 
etc.) 
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GRUPPE 12 (Leitung N. Wirz und M. Vegh) 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Sehr vage 

1  Bezahlbarer Wohnraum 
 Weiterentwicklung im Bestehenden 
 In Höhe bauen 
 Grünflächenziffer 

2  Bereits vorhanden 
 Spezifische Wohnformen fürs Alter fördern 

3  Sicherung Hofstätte 
 Befürchtung Überreglementierung 

4  Fehlende Parkplätze 

5  Keine Bemerkung 

6  Verdichtung mit genügend Grünraum 
 Keine Stellwände und Steingärten 
 Privatareale begrünen 
 Grünflächenziffer 

7  Keine Bemerkung 

8  Keine Bemerkung 

 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Moderate Entwicklung positiv  keine neue Einzonung 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Umsichtige Planung / nicht zu viele Regeln 

 Wie konkretisieren sich die Anliegen? Wie wird das gesichert? 

 Nochmals Diskussion mit Bevölkerung nach Einarbeitung 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Unbebautes Bauland als Reserve Behalten 

 Wie kann die Meinung von Jugendlichen eingeholt werden? 
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Rückmeldungen von Nicht-Teilnehmer*innen 

Diese Rückmeldungen sind auf schriftlichem Weg im Nachgang zur Ver-
anstaltung erfolgt. Insgesamt haben 3 Personen Rückmeldungen gege-
ben. 

Kommentare zu den Stossrichtungen 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

Allgemein  Keine Bemerkung 

1  Ettingen muss nicht wachsen 

2  Keine Bemerkung 

3  Ehemaliger Werkhof eher für Gewerbe nutzen 
 Hat ja einen Spielplatz neben dem Rebstock. Zudem hat es 

viele Spazierwege in der Umgebung 

4  Keine Bemerkung 

5  Keine Bemerkung 

6  Gefährlich wird es, wenn Privateigentum nicht mehr privat ist. 
Sinn macht zum Beispiel ein Verbot von invasiven Pflanzen, 
aber grundsätzlich sollte der private Garten privat bleiben 

7  Klima und Energiepolitik muss bundesweit oder global stattfin-
den sonst verkommt sie zu teurer Symbolpolitik 

Stossrich-
tung 

Kommentar 

8  Gegen die Ziele der UNO hat niemand was, aber die Frage ist 
doch, was bedeutet das im Detail für Ettingen? 

 

Ergebnisse Diskussion 

Was wir besonders positiv finden: 

 Keine Bemerkung 

Was wir besonders kritisch finden: 

 Keine Bemerkung 

Was wir dem Gemeinderat auf den Weg geben wollen: 

 Keine Bemerkung 


